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1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand

Direktoren und Professoren:

Prof. Dr. Wolf-RainerHamann [-1053], Prof. Dr. JoachimWambsganß [-1841].

Wissenschaftliche Mitarbeiter:

PDDr. AchimFeldmeier [-1569], PDDr. Christian Fendt [-1031] (HSP-N bis 31.12.2003),
Dr. Götz Gräfener [-1755], Dr. Lidia Oskinova [-1583] (DFG), Dr. Robert Schmidt [-1032]
(ab 1.2.2003), Dr. OlafWucknitz [-1583] (DLR).

Doktoranden:

Dipl.-Phys. Dijana Dominis [-1402] (HSP-N), Dipl.-Math. FH Christian Friedl [-1755] (DLR),
Dipl.-Phys. Rodrigo Gil-Merino [-1402] (DFG bis 30.9.2003), Dipl.-Phys. Janine Heinmül-
ler [-1402] (ab 1.6.2003), Dipl.-Phys. Andreas Helms [-1035] (DFG), Dipl.-Phys. Daniel
Kubas [-1035] (HSP-N), Dipl.-Phys. Robert Nikutta [-1569] (DFG ab 1.7.2003).

Diplomanden:

Andreas Barniske, Janine Heinmüller (bis 30.5.2003), Robert Nikutta (bis 30.6.2003).

Sekretariat und Verwaltung:

Geschäftszimmer: Andrea Brockhaus [-1054].

Technisches Personal:

Dipl.-Ing. Peer Leben [-1556] (Systemingenieur).

Studentische Mitarbeiter:

Andreas Barniske, Janine Heinmüller, Pascal Hedelt, Susanne Hoffmann, Adriane Lier-
mann, Robert Nikutta.
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1.2 Personelle Veränderungen

Neueinstellungen und Änderungen des Anstellungsverhältnisses:

Dipl.-Phys. Janine Heinmüller [-1402] (seit 1.6.2003),
Dipl.-Phys. Robert Nikutta [-1569] (DFG, seit 1.7.2003),
Dr. habil. Christian Fendt wurde am 26. August 2003 zum Privatdozenten ernannt.

1.3 Instrumente und Rechenanlagen

Der Workstation-Cluster wurde um einige Linux-PCs erweitert. Im Rechenzentrum der
Universität steht ein Compute-Server Origin 2000 (SGI) zur Verfügung.

2 Gäste

Dr. JP. Beaulieu (Institut d’Astrophysique de Paris, Frankreich),
Dr. I. W. A. Browne (University of Manchester, United Kingdom),
Dr. C. Coutures (Institut d’Astrophysique de Paris, Frankreich),
Dr. M. Dominik (University of St Andrews, USA),
Dr. P. Fouque (ESO, Santiago, Chile),
Prof. Dr. K. Horne (University of St Andrews, USA),
Prof. Dr. S. Owocki (University of Delaware, USA),
Dr. K. Sahu (Space Telescope Science Institute, Baltimore, USA),
Dipl.-Phys. C. Thurl (National University, Canberra, Australien),
Dipl.-Phys. V. Votruba (Universität Brno, Czech Republic).

3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit

W.-R. Hamann ist stellvertretender Vorsitzender des Prüfungsausschusses Physik.

3.1 Lehrtätigkeiten

Der Bereich Astrophysik gewährleistet das Lehrangebot im Wahlpflichtfach Astrophysik
im Rahmen des Physik-Studiums an der Universität Potsdam. Dozenten aus dem Astro-
physikalischen Institut Potsdam und des Albert-Einstein-Institutes beteiligen sich an der
Lehrtätigkeit.

3.2 Prüfungen

Es wurden Diplomprüfungen im Wahlfach Astrophysik durchgeführt und Promotionsprü-
fungen abgenommen.

3.3 Gremientätigkeit

Feldmeier, A.: Mitglied in zwei Berufungskommissionen
Wambsganß, J.: Gutachterausschuß Verbundforschung „Erdgebundene Astronomie und
Astrophysik” des BMBF
Wambsganß, J.: Editorial Board und Subject Editor „Physical Cosmology” des e-Journals
Living Reviews in Relativity, http://www.livingreviews.org

4 Wissenschaftliche Arbeiten

4.1 Heiße Sterne und Sternwinde:
Spektroskopie, Analysen und Modellatmosphären

Der Potsdamer Atmosphären-Code für heiße Sterne mit starkem Massenverlust (besonders
vom Wolf-Rayet-Typ) erlaubt jetzt die routinemäßige Produktion von Modellen. Jüngste
Verbesserungen betrafen die Berücksichtigung des Eisen-Lineblanketing sowie ein neues
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Temperaturkorrekturverfahren. Lediglich der Effekt der dielektronischen Rekombination
bereitet noch Probleme bei seiner Behandlung sowie der Beschaffung der atomaren Quer-
schnitte. Es wurde mit der Berechnung umfangreicher Modellgitter begonnen. Die synthe-
tischen Spektren sollen via Internet zugänglich gemacht werden. Neu ist die Ausdehnung
auf infrarote Spektralbereiche (Hamann, Gräfener).

Die neuen, verbesserten Modelle werden in großem Umfang für Spektralanalysen eingesetzt.
Bei den galaktischen WN-Sternen ergibt sich generell eine viel bessere Übereinstimmung
zwischen synthetischen und beobachteten Spektren als mit früheren Modell-Generationen.
Die Parameter der WN-Sterne werden durch die neuen Modelle signifikant revidiert und
für WC-Sterne überhaupt das erste Mal umfassend bestimmt (Hamann, Gräfener).

Wird der starke Massenverlust der Wolf-Rayet-Sterne durch Strahlungsdruck getrieben?
Für die Untersuchung dieser Frage wurde unser Strahlungstransport-Code mit den hydro-
dynamischen Bewegungsgleichungen gekoppelt. Der Vorteil gegenüber bereits bestehenden
Windmodellen liegt dabei in der detaillierten Berechnung des Strahlungsfeldes im Non-
LTE. Die Mehrfachstreuung an Spektrallinien, das Zusammenspiel von Linien und Konti-
nua sowie der Strahlungsdruck in optisch dicken Bereichen werden korrekt berücksichtigt.
Anfängliche Defizite im Strahlungsdruck konnten jetzt nahezu geschlossen werden, indem
wir das Eisen-Modellatom um die Ionisationsstufen x bis xvi erweiterten. Diese sog. M-
Schalen-Ionen werden bei Temperaturen von etwa 150 000 K angeregt und erzeugen den
sog. „Hot Iron Bump“ der mittleren Opazität. Damit ist es uns erstmalig gelungen, Wolf-
Rayet-Winde konsistent zu modellieren. Die Strömung wird bereits in großen optischen
Tiefen durch die M-Schalen-Opazitäten initiiert. An der sichtbaren „Sternoberfläche“ wer-
den schon Geschwindigkeiten von einigen hundert km/s erreicht. Weiter außerhalb wird der
Sternwind dann nochmals durch eine Kombination von Eisenionen niedrigeren Ionisations-
grades sowie C und O auf eine Endgeschwindigkeit von einigen tausend km/s beschleunigt
(Gräfener, Hamann).

Für den Planetarischen Nebel SMP 61 in der Großen Magellanschen Wolke wurde die
konsistente Analyse von Zentralstern und Nebel fertiggestellt. Für den Zentralstern von
Typ [WC] konnte aufgrund der bekannten Entfernung zur LMC konnte erstmalig die genaue
Leuchtkraft eines solchen Objekts bestimmt werden. Der erhaltene Wert paßt zu einer
Kernmasse von 0.6 Sonnenmassen, wie sie für Weiße Zwerge typisch ist. Dies zeigt, daß
der Entwicklungskanal zu wasserstoffarmen Post-AGB-Sternen nicht durch die Sternmasse
ausgezeichnet ist. Bemerkenswert ist auch die geringe Eisenhäufigkeit, die durch jüngste
Modelle zur s-Prozeß-Nukleosynthese auf dem AGB erklärt werden kann. Darüber hinaus
konnte eine Obergrenze für die Stickstoffhäufigkeit ermittelt werden, die Rückschlüsse auf
die Wasserstoff-Hüllenmasse nach einem möglichen Finalen Thermischen Puls am Ende des
AGB zuläßt. Wie die Nebelanalyse zeigt, ist das Nebelmaterial stark verklumpt. Aus der
Menge an Kohlenstoff, die durch den Sternwind in den Nebel freigesetzt wurde, läßt sich
auf die Zeidauer schließen, die der Zentralstern bereits im Wolf-Rayet-Stadium verbracht
hat. Die Nebelanalyse liefert Indizien für eine zusätzliche Absorption der Sternstrahlung im
Lyman-Kontinuum. Die Ursache dafür könnte in einer erhöhten Häufigkeit von s-Prozeß-
Elementen liegen, die nicht anderweitig festgestellt werden kann. Möglicherweise liefern
diese Elemente die Opazitäten, die für eine konsistente hydrodynamische Modellierung der
[WC]-Winde benötigt werden. Im Gegensatz zu den massereichen WC-Sternen (s. o.) ist uns
eine solche Modellierung bislang nicht gelungen (Gräfener, Hamann in Zusammenarbeit mit
G. Stasinska [Paris], M. Peña [Mexico], L. Koesterke [Greenbelt] und R. Szczerba [Torun]).

Die Untersuchung des Planetarischen Nebels N 66 in der Großen Magellanschen Wolke
wurde um eine spektroskopische Studie des Nebels ergänzt. Bereits zuvor hatten wir den
dramatischen Helligkeitsausbruch des Zentralsterns untersucht, der um 1994 eine heftige
Bewegung im HRD ausführte und als einziger bekannter ZPN ein WN-artiges Spektrum
aufweist. Nun haben wir auch den Nebel anhand hochauflösender Spektren und Bilder,
die mit dem HST und mit bodengebundenen Teleskopen gewonnen wurden, detailliert un-
tersucht und seine Morphologie und Kinematik aufgeklärt. Die Ergebnisse zeigen, daß der
Nebel durch kollimierte Ausströmung entlang einer präzedierenden Achse erzeugt wurde,
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und bestätigen so den Verdacht, daß es sich um einen Doppelstern auf dem Weg zu einer
Supernova vom Typ Ia handeln könnte (Hamann mit Peña [Mexico] und Ruiz [Santiago,
Chile]).

4.2 Zeitabhängige strahlungsgetriebene Winde

Die Entstehung von Röntgenemissionslinien in Winden von O- und Wolf-Rayet-Sternen
wurde weiter untersucht. Aufgrund der hydrodynamischen Instabilität linienstrahlungs-
druck-getriebener Winde erwarten wir, daß die Absorber zu dünnen schalenartigen Frag-
menten verdichtet sind. Für derartig strukturierte Sternwinde haben wir den Strahlungs-
transport modelliert. Zunächst haben wir aus statistischen Betrachtungen eine analytische
Behandlung abgeleitet. Alternativ haben wir unter etwas allgemeineren Voraussetzungen
ein numerisches Modell konstruiert, bei dem die Windstruktur stoachasisch gesetzt wird.
Beide Herangehensweisen liefern übereinstimmende Resultate. Im Gegensatz zu homoge-
nen Windmodellen erhält man blauverschobene Linienprofile mit abgeflachtem Maximum,
die genau der Form entsprechen, wie sie auch mit Chandra und XMM bei mehreren O-
Sternen beobachtet wird. Diese Profile können somit nicht (wie von einigen Autoren vermu-
tet) als Evidenz für das Versagen des Schockmodells der Röntgenemission gelten, sondern
erscheinen als Hinweis auf Windfragmentierung (Feldmeier, Oskinova und Hamann).

In strukturierten Sternwinden mit nichtmonotonem Geschwindigkeitsfeld kommt es zu
nichtlokaler Strahlungskopplung. Die von Rybicki und Hummer (1978) entwickelte geome-
triefreie Integralkernformulierung zur iterativen Lösung dieses Problems wurde von Zwei-
auf die physikalisch relevante Dreipunktkopplung verallgemeinert und programmiert. Als
inhärentes Problem des Formalismus wurde eine Singularität der Variablensubstitution
von Winkel- zu Raumintegralen bei den wichtigen Geschwindigkeitsfeldern mit Knicken
(„kinks“) aufgedeckt. Die Singularität führt zu Oszillationen der Quellfunktion und der
Kraftkorrektur an allen Orten des Strahlungskopplungsbereichs. Als Lösung wird eine ad-
aptive Gitterverfeinerung versucht (Feldmeier und Nikutta).

In einigen neueren Arbeiten wird (unter anderem) Masseüberladung für die Variabilität
strahlungsgetriebener Quasarwinde verantwortlich gemacht. Wir vermuten, daß diese Zu-
weisung falsch ist und untersuchten hierzu die Rolle von mehrfach kritischen Punkten
eines Wellentyps entlang einer Teilchentrajektorie. Die vor kurzem gefundene nichtklas-
sische Dispersion der strahlungsakustischen Wellen spielt hierbei eine wichtige aber noch
nicht ganz verstandene Rolle (Feldmeier, Owocki [Delaware] und Shlosman [Kentucky]).

Wir setzten zeitabhängige Rechnungen zu liniengetriebenen Winden von Akkretionsschei-
ben (vor allem in kataklysmischen Veränderlichen) mit dem Zeus 2-D-MHD-Programm
fort, das um eine eigene Routine zur Berechnung der Strahlungskraft erweitert wurde. Die
Rolle der nichtstationären „Streamers“ wurde untersucht. Neben der bereits vermuteten
wichtigen Rolle der Randbedingung auf der Berührungslinie der Akkretionsscheibe mit
dem Primärstern fanden wir eine unerwartete Rückkopplung der äußeren Randbedingung
über der Akkretionsscheibe mit dem inneren Rechenbereich (Feldmeier und Barniske).

Schließlich wurde eine Public-Domain-Version unseres Programms zur Berechnung der Li-
nienstrahlungskraft in instabilen Sternwinden mittels der Smooth-Source-Function-Metho-
de von Owocki (1991) an den Linienstrahlungstransport entwickelt. Damit sollen bald zwei-
dimensionale Rechnungen zur Windfragmentierung und Rechnungen zur Stoßentkopplung
von Ionen in dünnen Winden durchgeführt werden können (Feldmeier und Votruba [Prag]).

4.3 Magnetische Jets und Winde – Entstehung und Entwicklung

Die Studien zur Entwicklung protoplanetarer Ausflüsse wurden abgeschlossen. Es wurden
die magnetohydrodynamisch interessanten Eigenschaften der zirkumplanetaren Akkreti-
onsscheibe und des Protoplaneten untersucht. Es zeigte sich, daß magnetohydrodynamische
Jets und Winde auch bei zirkumplanetaren Scheiben erwartet werden können (Fendt).

Die Entwicklung eines selbstkonsistenten MHD-Jetmodells für Gamma-Ray-Bursts wurde
teilweise abgeschlossen. Dabei konnten Lösungen der relativistischen stationären MHD-
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Gleichungen auch für ultrarelativistische Jets mit Lorentzfaktoren von über 100 gefunden
werden (Fendt mit Ouyed [Calgary]).

In Erweiterung dieser Arbeiten wurde der mögliche Entstehungsort von Gamma-Ray-
Bursts in Form hypothetischer „cannon-balls“ untersucht. Erste Abschätzungen deuten
auf eine nukleare Dichte dieser Materieklumpen hin (Fendt mit Ouyed [Calgary]).

4.4 Gravitationslinsen und Kosmologie

Es ist möglich, aus den beobachteten Lichtkurven eines Mikrolinsenereignisses das Profil
der Quelle zu rekonstruieren. Die mathematische Beschreibung dieser Ereignisse führt zu
einem schlecht gestellten Problem, zu dessen stabiler Lösung Regularisierungsverfahren
erforderlich sind. Die bisher angewendete Tikhonov-Regularisierung berücksichtigt aller-
dings nicht die kausale Struktur, die sich bei der Beschreibung der Mikrolinsenereignisse
ergibt und ermöglicht es außerdem nicht, verschiedene Teile der Lichtkurve unterschiedlich
zu regularisieren. Es wurde daher eine Methode entwickelt, die eine lokale Regularisierung
ermöglicht und besser geeignet ist, feine Strukturen im Profil zu rekonstruieren (Helms,
Wambsganß).

Die Arbeit im Team des internationalen PLANET-Projektes (Probing Lensing Anomalies
NETwork) wurde fortgesetzt. Neben der Suche nach extrasolaren Planeten stand in diesem
Jahr besonders die Analyse einiger durch den Mikrogravitationslinseneffekt verstärkten
Sterne im Mittelpunkt, deren Kaustik-Überschreitungen mit hoher zeitlicher, photome-
trischer und spektraler Auflösung gemessen werden konnten. Für das Mikrolinsenereignis
OGLE-Bulge-2002-69 konnten mit bislang einmaliger Genauigkeit Vorhersagen theoreti-
scher Sternatmosphärenmodelle über Riesensterne im galaktischen Bulge getestet werden
(Kubas, Wambsganß).

Der Mikrolinseneffekt in gravitationsgelinsten Quasaren wurde untersucht sowie Chandra-
und XMM-Röntgendaten von Mehrfachquasaren analysiert. Darüber hinaus wurden Rönt-
genbeobachtungen von Galaxienhaufen mit Chandra und XMM, insbesondere Massen-
analyse, Vergleich mit Massen aus gravitationgelinsten Arcs und Anwendung auf die Be-
stimmung der fundamentalen Parameter der Kosmologie (Ωm, Ωλ, Ων , H0) durchgeführt
(Schmidt, Wambsganß).

Im Rahmen einer Quasar-Monitoring-Kampagne wurden Lichtkurven einer Reihe gravi-
tationsgelinster Quasare aufgenommen, analysiert und interpretiert (Heinmüller, Wambs-
ganß).

Mikrolinsenereignisse verursacht durch Doppelsterne in Richtung des galaktischen Bulges
wurden untersucht, insbesondere der Einfluß von Rotation, Massenverhältnis, Abstand und
Bahnneigung auf die Lichtkurve (Dominis, Wambsganß).

Analysen von Mikrolinseneffekten in Quasarlichtkurven (Q2237+0305) wurden durch Ver-
gleich von Simulationsrechnungen mit Ergebnissen einer Monitoring-Kampagne durchge-
führt. Dabei wurde eine Methode entwickelt, um ein oberes Limit an die Transversalge-
schwindigkeit der als Linse wirkenden Galaxie zu finden (Gil-Merino, Wambsganß).

Beim Mikrolinseneffekt von Quasaren verändert sich nicht nur die Helligkeit als Funktion
der Zeit, sondern auch die Position. Obwohl dieses „Verrücken“ nur von der Größenord-
nung Mikrobogensekunden ist, kann es mit der nächsten Generation von astrometrischen
Instrumenten entdeckt werden. Dieser Effekt wurde quantitativ untersucht, wobei beson-
derer Wert auf die Korrelation zwischen photometrischer und astrometrischer Amplitude
gelegt wurde (Wambsganß mit Treyer [Marseille]).

Mit numerischen Methoden (Ray-shooting) wurden die Auswirkungen des Gravitationslin-
seneffekts verschiedener kosmologischer Modelle auf die Häufigkeit von Mehrfachquasaren
und „Giant Arcs“ untersucht. Darüber hinaus wurde quantitativ ermittelt, wie wichtig
sekundäre Massenansammlungen entlang der Sichtlinie sind (Wambsganß mit Ostriker
[Cambridge]).
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Beobachtungen des Gravitationslinsensystems B0218+357 mit verbesserter Empfindlich-
keit und Auflösung durch Verwendung des VLA in Verbindung mit dem VLBA-Teleskop
Pie Town wurden vorbereitet und durchgeführt. Mit der Reduktion und Kalibration wurde
begonnen. Wegen relativ großer „closure errors“ ist die Verwendung von z. T. noch zu ent-
wickelnden Nicht-Standardmethoden nötig. Wir erwarten eine deutliche Verbesserung der
Genauigkeit im Vergleich zu früheren Untersuchungen. Ein Ziel ist eine genauere Bestim-
mung der Hubble-Konstanten (Wucknitz mit Biggs [JIVE, NL] und Browne [Manchester,
UK]).

Die Auswertung extrem tiefer HST/ACS-Direktbilder des Systems B0218+357 wurde fort-
gesetzt. Vorläufige Ergebnisse für die Linsenposition scheinen mit den auf völlig unabhängi-
ge Weise ermittelten LensClean-Ergebnissen verträglich zu sein (Wucknitz mit Jackson,
Browne, York [Manchester, UK]).

Eine theoretische Untersuchung der Ablenkung von Licht und Teilchentrajektorien durch
sich bewegende Gravitationslinsen führte zu unerwarteten Ergebnissen. So verschwindet
etwa die Lichtablenkung im Grenzfall einer sich hochrelativistisch auf den Beobachter zu
bewegenden Linse, obwohl die Gesamtenergie divergiert. Erklärungen für diesen und andere
Effekte konnten gefunden werden (Wucknitz mit Sperhake [Penn State, USA]).

Eine Analyse der Zusammenhänge zwischen Rotationskurven und Lichtablenkung in Spiral-
galaxien als Gravitationslinsen wurde begonnen (Wucknitz).

Analytische Arbeiten zum Microlensing-Effekt bei großen Quellen wurden fortgesetzt. Die
Einbeziehung von externer Scherung führt zu deutlichen Einflüssen auf das erwartete Signal
(Wucknitz mit Refsdal, Stabell [Oslo, Norwegen]).

Unter Einbeziehung der Selektionsfunktion wurde die Leuchtkraftfunktion sowie die Raum-
dichte von Quasaren für eine Stichprobe von rund 900 Quasaren des Hamburg/ESO Survey
in Abhängigkeit von ihrer Rotverschiebung bestimmt. (Heinmüller mit Wisotzki [AIP])

Nach der eingehenden Analyse der Effekte von Microlensing und differentieller Extinktion
lag der Schwerpunkt der Arbeit zum Linsensystem HE0512–3329 jetzt auf der Auswertung
der Direktbilder. Trotz der Entwicklung neuer Analyse-Verfahren war es wegen der be-
schränkten Empfindlichkeit der Daten bisher nicht möglich, die Position der Linsengalaxie
mit hinreichender Genauigkeit zu bestimmen (Wucknitz mit Wisotzki [AIP]).

4.5 Diplomarbeiten

Laufend:

Barniske, Andreas: „Strahlungsbeschleunigung der magnetisierten Winde von Akkretions-
scheiben und O-Sternen“
Hoffmann, Susanne: „Einfluß von Monden auf die Mikrogravitationslinsen-Lichtkurven von
extrasolaren Planeten“

Abgeschlossen:

Heinmüller, Janine: „Die Raumdichte optisch selektierter Quasare“
Nikutta, Robert: „Strahlungskopplung in nichtmonotonen Geschwindigkeitsfeldern der Win-
de massereicher Sterne“

4.6 Dissertationen

Laufend:

Friedl, Christian: „Line Blanketing in Wolf-Rayet Sternen: Modellatmosphären und Spek-
tralanalysen“
Dominis, Dijana: „Neue Aspekte der Planetensuche mit dem Mikrogravitationslinseneffekt“
Heinmüller, Janine: „Messung, Analyse und Interpretation von Lichtkurven gravitations-
gelinster Mehrfach-Quasare“
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Helms, Andreas: „Ermittlung der Struktur von Quasaren mit Hilfe von Beobachtungen und
Simulationen zum Mikrogravitationslinseneffekt“
Kubas, Daniel: „Detektion extrasolarer Planeten mit dem Mikrogravitationslinseneffekt“
Nikutta, Robert: „Strahlungsakustische Wellen in Winden von massereichen Sternen und
Akkretionsscheiben“

Abgeschlossen:

Gil-Merino, Rodrigo: „Kosmologische Anwendungen des Gravitationslinseneffekts bei Qua-
saren“

4.7 Habilitationen

Dr. Christian Fendt schloß seine Habilitation zum Thema „Formation of Astrophysical Jets“
am 20.5.2003 ab.

5 Auswärtige Tätigkeiten

5.1 Nationale und internationale Tagungen

D. Dominis: Konferenz „Gravitational Lensing: A Unique Tool for Cosmology“, Aussois,
Frankreich, 4.1.–12.1.2003

D. Dominis: Advanced Saas-Fee Course „Gravitational Lensing: Strong, Weak and Micro“,
Les Diablerets, Schweiz, 6.4.–13.4.2003

D. Dominis: Konferenz „Spectroscopically and Spatially Resolving the Components of Close
Binary Stars“, Dubrovnik, Kroatien, 20.–24.10.2003

W.-R. Hamann: AG-Tagung „The Sun and Planetary Systems“, Freiburg, 15.9.–20.9.2003

W.-R. Hamann (Vortrag): Meeting „Flames Survey of massive stars in the Magellanic
Clouds“, Amsterdam, Niederlande, 28.9.–1.10.2003

J. Heinmüller (Vortrag): AG-Tagung, Splinter Meeting „Evolution of Quasars“, Freiburg,
15.–20.9.2003

J. Heinmüller: XV Canary Islands Winter School „Payload and Mission Definition in Space
Sciences“, Teneriffa, Spanien, 17.–28.11.2003

L. Oskinova (Vortrag): Workshop „Structures in Hot Star Winds“, London, Großbritannien
1.–6.4.2003

R. Schmidt (Vortrag): Konferenz „Cosmology with Sunyaev-Zeldovich Cluster Surveys“,
Chicago, USA, 17.9.–20.9.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Konferenz „Gravitational Lensing: A Unique Tool for Cosmology“,
Aussois, Frankreich, 4.1.–12.1.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Jahrestagung des PLANET-Teams, Kapstadt, Südafrika, 8.2.–
15.2.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Workshop „Planetenbildung: Das Sonnensystem und extrasolare
Planeten“, Weimar, 19.2.–21.2.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Workshop „Eddington-Vorbereitungstreffen“, DLR Berlin, 18.2.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Advanced Saas-Fee Course „Gravitational Lensing: Strong, Weak
and Micro“, Les Diablerets, Schweiz, 6.4.–12.4.2003

J. Wambsganß (Vortrag): Konferenz „Extrasolar Planets: Today and Tomorrow“, Paris,
Frankreich, 30.6.–4.7.2003

J. Wambsganß: IAU Symposium 216: „Maps of the Cosmos“, Darling Harbour, Sydney,
Australien, 12.7.–24.7.2003
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J. Wambsganß (Vortrag): Konferenz „Thinking, Observing and Mining the Universe“, Sor-
rento, Italien, 21.9.–28.9.2003

O. Wucknitz (Vortrag): JENAM 2003, Workshop „Gravitational Astrophysics“, Budapest,
Ungarn, 26.–27.8.2003

O. Wucknitz: JENAM 2003, Workshop „Radio Astronomy at 70: from Karl Jansky to mi-
crojansky“, Budapest, Ungarn, 27.–30.8.2003

O. Wucknitz (Vortrag): Konferenz „Thinking, Observing and Mining the Universe“, Sor-
rento, Italien, 22.–27.9.2003

5.2 Vorträge und Gastaufenthalte

D. Dominis, Institut d’Astrophysique Paris, Frankreich, 5.5.–12.5.2003
D. Dominis, University of Melbourne, Australien, 3.7.–8.7.2003
A. Feldmeier (Vortrag), Astrophysikalisches Institut Potsdam, 28.2.2003
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5.4 Kooperationen

Es gibt Kooperationen mit dem Astrophysikalischen Institut Potsdam und dem Max-
Planck-Institut für Gravitationsphysik (Albert-Einstein-Institut) Potsdam, wissenschaftli-
che Zusammenarbeit mit Mitarbeitern verschiedener in- und ausländischer Institute (vergl.
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5.5 Sonstige Reisen

W.-R. Hamann: Rat Deutscher Sternwarten, Freiburg 15.9.2003
W.-R. Hamann: DFG-Rundgespräch: „Materiekreislauf“, Bamberg, 9.–10.10.2003
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